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ilhelmshMmr Tageblatt
X / UNö ^

Bestkllouzen
auf daS „Tageblatt", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr, sowie die Expedition
zu M . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung, an.

amtlicher
Wlrchk» Sr,

Redaktion u. Expedition : Kronprinzenstraße Rr. 1.
flKKtl . Kaisrrl., Wißt. s. Wt. Kchörbes , Wir flr die Smmbr«

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen«
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expeditton entgegen , und wird die
5 gespaltene Eorpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf. , für Auswärtige mit 15 Pf.

berechnet. Reklamen 25 Pf,

KM «. AkllßMM» .
Jnsevate für die larrfeude RuMmer tserdeu bis spätestens Mittags I Uhr rtttgege«geA0W « e» ; größere Verde« vorher erdete«.

.N 47 . Sonntag, den 24 . Februar 1895. 21. Jahrgang.
Deutscher Reichstag .

Berlin , 21 . Febr . Zur Berathung steht die erste Lesung
der Tabaksteuer . Unterstatssekretär Posadowski führt das drin¬
gende Bedürfniß der Deckungsmittel aus . Nachdem die Reichs-
Einkommensteuer und Reichs-Erbschaftssteuer außer Frage ständen,
verbleibe nur die Bier - und Tabaksteuer . Der Tabak sei eigentlich
ei« Luxusgegenstand . Da für ein Monopol keine Reichsmehrheit
vorhanden wäre , sei nur eine Fabrikatsteuer möglich . Ein
wesentlicher Rückgang des Konsums sei nicht zu erwarten . Durch
Ablehnung der Vorlage würde den Reichsfinanzen ein unwieder¬
bringlicher Schaden zugefügt .

Marine .
8 Wilhelmshaven, 23. Februar . Masch.-U .-Jig . Kltmpt tst von

S . M. S - „Pkil" abkommaudtrt und zur II . Werst -Div. getreten. — Masch.-
U.-Jng . Bode tst mit Urlaub bler etngetrvffcu. — Kapt .-Lt. Becker ist von
der Dtenstretse nach Berlin zmückgekehrt . — Für die tm Auslände befindlichen
Schiffe bezw. für den AufougS Spril iu Dienst stellenden Kreuzer „Sophie"
sind folgende Kommandirnngen von Offizieren in Aussicht genommen : S
M. S . „ Sophie" : 1 . Off. : Kapt .-Lt. v . Bafsewitz, Wachoff : LtS . z . S . Cle¬
mens, Lang«, Kiuel, U .-Lts. z S . Ackermann, Boland, Graf v . Zeppelin ,
Stabsarzt Dr. Wilm, Mafch.-U .-Jng . Dolega. Ferner sind kommandtrt für:
S. M . S . „Falke" ' Australiens alS 1 . Off. : Lt . z . S . Nieten. Wachoff. : Lt.
z. S . Redlich. U .-LtS . z . S . Sievert. Wnrmbach , Aff,-Arzt I . Kl. Woyke ;
S . M. S . „JlttS" : Wachoff. : U .-LiS. Franstädter , Prasse, O -Masch. Hill ;
S. M. S . „Loreley" : 1 . Off. : Lt z . S . Klöbe sSdolPh ), Wachoff. : U.-Lt .
z. S . v. Krosigk , O -Masch. Hildebrand . — Durch « . K .-O . tst dem Torp -
Lt. Ligat vom Minen-Depot Wilhelmshaven der erbetene Abschied mit der
gesetzlichen Pension nebst Aussicht auf Anstellung tm Civildtenste bewilligt und
der O .-Torp . Naumann zum Tp.-U.-Lt . befördert. — L'. z . S . VleS erhält
einen vom 16 . d . M. ab rechnenden 4wöchr»ü. Urlaub nach Berlin zur
Wtederherfiellung seiner Gesundheit. — Durch A . K.-O. tst Hanptm . Müller
der hiesige« Fortifttation in da- Pionler -Bat . Nr. 18 versetzt — Briefs , rc.
für G . M . Tpdivbt . „v 5" sind bis anf Weiteres nach Wilhelmshaven zu
dtrtgtren . — Durch B-rig. d . O .-K. d . M . ist bestimmt, daß die Kapt .-LtS .
Meßner und Krüger tu ihren Dienststellen zu tausche » haben.

— Berlin , 22 . Febr . In der Budgetkommission des
Reichstags wurde heute die Berathung des Marineetats fort¬
gesetzt . Die Frage der Indienststellung der Schiffe wurde weiter
erörtert und auf Antrag des Referenten Dr . Lieber mit Rücksicht
auf die finanzielle Lage 800 000 Mk . an den in Höhe von ca .
3 Millionen Mark geforderten Mehrausgaben abgelehnt . Bei
dem Kapitel „Instandhaltung der Flotte und der Werftanlagen "
hebt der Abgeordnete Jebsen (natlib .) hervor , daß durch Ein¬
führung der Dienstalterszulagen die Beamten ganz erheblich ge¬
schädigt seien . Er regt an, ob es nicht angängig sei, die Ein¬
führung noch auf ein Jahr auszusetzen. Seitens des Regierungs -
Vertreters wird eine Schädigung durch die Dienstaltersstufen
allenfalls bei den Uebergangsstadien zugegeben. Die Baumeister
zum Beispiel könnten bereits mit 51 Jahren das Höchstgehalt
erreichen , und das sei doch sehr günstig . — Abg . Dr . Enneccerus
(natlib .) tritt für die Baumeister und Bauinspektoren ein ; diese
seien nach den Dienstaltersstufen etwa um 20 pCt . an ihren
Bezügen geschädigt, solchen Ungerechtigkeiten müsse prinzipiell ab¬
geholfen werden . Redner beantragt Aussetzung der Frage , um
später eine darauf abzielende Resolution einbringen zu können.
Der Titel 8, welcher von der Instandhaltung der außer Dienste
befindlichen Schiffe handelt , wird auf Antrag des Referenten
Dr . Lieber bis zur Berathung des Extraordiniariums ausgesetzt.
Beim Titel „Ausgaben für den Werftverwaltungsbetrieb " be¬
mängelt Abg . Müller -Fulda (Ctr .) die Mehreinstellung für
Wilhelmshaven . — Staatssekretär Hollman » vertheidigt die
Forderung ; mau dürfe Wilhelmshaven nicht Kiel gegen¬
über vernachlässigen. Die Einwohnerschaft Wilhelms¬
havens sei auf die dortigen Marineverhältnisse ange¬
wiesen und die eigenen Interessen der Marine ständen
denen der Bevölkerung Wilhelmshavens nicht entgegen.
— Nachdem Dr . Lieber im Allgemeinen die Bewilligung befür¬
wortet, wurden die Ausgaben für Instandhaltung der im Dienst
befindlichen Schiffe und für den Werft -Verwaltungsbetrieb , ebenso
sür Unterstützung bedürftiger Applikanten des Verwaltungsdienstes
bewilligt. — Beim Kapitel „Waffenwesen und Befestigungen "
werden zu den Schießübungen der Marinetheile am Lande
225 000 Mk . mehr gefordert . — Abg. Richter wünscht die Ein¬
schränkung des Salutschießens , das die erheblichen Kosten ver¬
ursache. — Staatssekretär Hollmann weist darauf hin, daß das
Salutschießen auf internationalen Abmachungen beruhe und daher
nicht zu beseitigen sei. Uebrigens komme dabei nur minder -
werthiges Pulver zur Verwendung . Dieser Titel wird hierauf
bewilligt . Zur baulichen Unterhaltung der fortifikatorischen An¬
lagen sind im Etat 218 474 Mk . gefordert , von denen Abge¬
ordneter Müller -Fulda 43 781 Mk ., welche für die Battcriestrecke
i>u Lehe gefordert sind , gestrichen wissen will . — Auf Antrag
des Abg . Dr . Lieber wird diese Position vorläufig ansgesetzt.
Die übrigen Titel werden gemäß den Ansätzen des Etats be¬
willigt . Beim Kapitel „Kassen- und Rechnungswesen" fragt
2lbg . Jebsen an , warum bei der Personalvermehrung die Charge
btt Ober -Zahlmeister nicht entsprechend berücksichtigt worden sei .
Staatssekretär Holtmann bemerkt, daß eine so einschneidende
Aenderung der Organisation sich im Augenblick nicht durchführen
lasse . Beim Kapitel „Küsten- und Vermessungswesen" wünscht
^ bg . Dr . Lieber Mittheilungcn über den gegenwärtigen Stand

Brieftaubenwesens bei der Marine . Staatssekretär Hollmann
ftwidert, daß augenblicklich zwei Brieftanben -Stationen , je eine
w der Nord - und Ostsee bestehen . Im Laufe der Zeit habe sich
" ie Nothwcndigkeit ergeben, auch Privat -Brieftaubcn -Vereine zur
Unterstützung heranzuziehen , was auch durch das Entgegen -
^ Mmen dieser Vereine ermöglicht wurde . Man müsse auf das
'oAeftaubenwescn großes Gewicht legen, da sich diese Einrichtung
vorzüglich bewährt habe . (Der Herr Abgeordnete Müller ,

welcher sich so eingehend mit den Wilhelmshavener Verhältnissen
zu beschäftigen scheint, ist Rentier in Fulda . Er gehört dem
Centrum an und vertritt den Wahlkreis Fulda - Schlüchtern
(Rhön ) . Herr Richard Müller ist am 6 . Oktober 1851 in Fulda
geboren, besuchte das dortige Gymnasium und die technische
Schule (Weberschule) zu Reutlingen . Herr Müller war Fabrik¬
besitzer in Fulda von 1874 bis 1890 . Woher sein sonderbares
Interesse für die Marine stammt , ist uns nicht bekannt .)

— Berlin , 22 . Febr . Kreuzer „Marie ", Kmdt . Korv .-
Kapt . Credner , ist am 19 . Februar in Tschifu eingetroffen und
.am 22 . Februar nach Nagasaki weitergegangen . Kreuzer „Irene ",
Flaggschiff des Chefs der Kreuzerdivision, Kontrc -Admiral Hoff¬
man «, wird am 24 . Februar die Reise von Tschifu nach Naga¬
saki antreten .

— Berlin , 22 . Febr. S . M . S . „Gneisenau", Kommdt .
Korv .-Kapt ., da Fonseca -Wollheim, am 22 . Febr . von Port
Mabon nach Cadiz in See .

Lokales .
Wilhelmshaven , 23 . Febr . Der Besuch S . M . des

Kaisers in England im Sommer dieses Jahres wird sich auf
14 Tage ausdehnen . Der Kaiser langt , wie der „Köln . Ztg ."

gemeldet wird , am 3 . August von Amsterdam kommend, wo er
die Königin -Regentin der Niederlande besucht , auf seiner Macht
„Hoyenzollern " in Cowes an, verbringt dort auf seiner Macht
eine Woche und reist am folgenden Sonnabend mit Sonderzug
nach Penrith zu. Lord Londale auf Schloß Lowther . Dort ver¬
weilt er mehrere Tage , nimmt an der Haselhnhnjagd Theil ,
die am 12 . August beginnt , und begiebt sich darauf nach Schott¬
land zum Herzog von Fise , der ihn nach New Mar Lorge zur
Hirschjagd in den berühmten Mar -Walde eingeladen hat . Am
Abend des 14 . August trifft der Kaiser in Aberdeen ein und
fährt auf seiner Machd nach Wilhelmshaven ab.

Wilhelmshaven , 23 . Febr/ Die neuen Kreuzer sind von
der Budgetkommission des Reichstages gestern bewilligt (s. Tel ) .

Wilhelmshaven , 23 . Febr . Auf dem fiskalischen Wasser¬
werk Feldhausen ist infolge des anhaltenden Frostes Wasser¬
mangel eingetreten , während hier in der Garnison der Verbrauch
an Wasser aus der gleichen Ursache bedeutend gestiegen ist . Aus
diesem Grunde ist die größte Sparsamkeit im Verbrauch des
Masters Seitens der Einwohnerschaft dringend geboten, damit
ein Nothstand vermieden, und von Anwendung des in solchem
Falle nothwendigen letzten Mittels Abstand genommen werden
kann , nämlich der Absperrung der Hausleitnngen und der Brunnen¬
ständer in den Straßen .

Wilhelmshaven , 22 . Febr . Auf das karnevalistisch -hu¬
moristische Fastnachtskonzert , welches das Mustkcorps der 1l .
Matrosen -Dioiston am Sonntag Abend im Kaisersal ( Thomas )
abhält , wollen wir nicht verfehlen, nochmals alle Freunde des
Humors und munterer Fröhlichkeit, besonders hinzuweisen. Das
Programm ist großartig zusammengestellt und bietet ungemein
viel Abwechselung. Eröffnet wird das Konzert durch den ur -
fidelen Karnevals -Einzug -Festmarsch „Vivat hoch der Jung¬
gesell !" Dann folgt nach etner Ouvertüre „Das unterbrochene
Stelldichein " (Nachtwächter , Versammlung der Katzen u . s . w .),
ferner das fürchterlich fidele Fastnachtspotpourri , die musika¬
lischen Vierlinge , die Wiener Damenkapelle und der Polizei¬
diener Schnäppchen, der humoristische Marsch „Da muß auf-
geworzelt wärn " u . s . w . u . s . w ., — also über und über ge¬
nug, um sich kostbar zu amüsiren .

Wilhelmshaven , 23 . Febr . Das neueste Lustspiel der
Saison „Nackams ssns §Zr>s" soll nun auch hier aufgcsührt
werden . Mit einer besonders zur Aufführung dieses an allen
großen Bühnen mit unbeschreiblichem Erfolge über die Bretter
gegangenen Lustspieles gebildeten Enserybles wird Herr Theater¬
direktor v . Gogh in 8 Tagen hier eintreffen , um am Sonytag ,
den 3 . März und am Montag , den 4 . März im Kaisersaal
uns mit diesem neuesten Kassenmagnete der Theaterdirektoren
bekannt zu machen. Es läßt sich wohl ohne Weiteres errathen ,
daß an beiden Abenden das Theater ausverkauft sein wird .
— Selbstverständlich handelt es sich hier nicht um die bekannte
plattdeutsche Gesellschaft des Herrn v . Gogh, sondern um he?
währte hochd . Schauspieler , welche in Hamburg das neue Lust¬
spiel unzählige Male mit größtem Erfolge gespielt haben.

— n HeppkNs , 22 . Febr . In der vorgestern Abend in
Rast ' s Gasthause abgehaltenen Gemeinderathssitzung wurde
ferner noch beschlossen, in Bezug auf das vom Bürgerverein
wegen monatlicher Erhebung der Kommunalabgaben eingereichte
Gesuch den Bürgervercinen anheim zu geben , daß der Gemeinde¬
rath auf Grund der Gemeindeordnung nicht in der Lage sei ,
dem Gesuche zu entsprechen. Der veränderte Voranschlag über
die Einnahmen und Ausgaben der Gemeindekasse pro Mai
1894 95 wurde genehmigt und festgestellt . Der Antrag des
Hausbesitzervereins , betr / Uebernahme der geplanten elektrischen
Straßenbeleuchtung auf die Gemeindekasse , wurde abgelehnt .
Weiter wurde beschlossen, zwei Petenten die Abgaben zu er¬
lassen. Ferner wurden dem Arbeiter H . für das Beschneiden
der Bäume an der Kirchstraße 3 M . aus der Gemeindekasse
bewilligt . Das Gesuch einer Hebamme bezüglich Verlegung
ihres Wohnsitzes wurde genehmigt, auch fand das Gesuch eines
Eigenthümers um Anlegung einer Entwässerung durch den Ge¬
meindeweg die Zustimmung des Gemeinderaths .

— * Altona , 22 . Febr . Eine weitverzweigte Falsch¬
münzerbande ist von der hiesigen Criminalpolizei ermittelt
Worden . Das Haupt der Bande , die sich mit der Anfertigung

falscher preußischer Thaierstücke beschäftigte , ein Schlosser Fansara ,
ist in Altona verhaftet worden, während die Festnahme seiner
Complicen in Landsberg erfolgte . Die Werkstätte der lFasch-
münzer , in der sich sehr viele Falsifikate vorfanden , wurde auf¬
gehoben. _

'

Telegraphische Depeschen des Mlhelmsh . Tagebl .
Berlin , 23 . Februar. Die Budgetkonmnsfiou des

Reichstages bewilligte mit 20 gegen 6 Stimme « 1 Mill .
Mark als 1. Rate für den Bau des Kreuzers „Ersatz
Leipzig" , ferner mit 20 gegen 6 Stimmen 2 Mill . Ml .
als 1. Rate für den Bau des Kreuzers „L"

. mit 16
gegen 10 Stimmen 2 Mill . Mk . 1. Rate zum Bau des
Kreuzers , l ^ und endlich mit 18 gegen 8 Stimme »
2 Mill . Mk. als 1. Rate ftjr den BW des KxklMs
„ Ersatz Freya ." _ _

' '

Für die Hinterbliebene«
der mit dem Lloyddampfer „Elbe " Verunglückten sind ferner
bei uns eingegangen : Ungenannt 3 M ., Concordia -Masken -
ball 4 M . Zusammen 7 M . Im Ganzen gingen uns bis jetzt
zu 441,06 Mark .

Weitere Beiträge nimmt gern entgegen
die Expedition des „Wilh . Tagebl .".

(Für die Hinterbliebenen der verunglückten Geestemünder
Fischer gingen uns noch nachträglich zu : Vom Kegelklub „Post "
Bant 8 M . Im Ganzen sind demnach bis jetzt bei uns ein¬
gegangen 1643,64 Mark .) _ _ —

StlmdesimMche Nachrichten der Stadt Mithrturshaoru
vom 16 . bis zum 22 . Februar 1895 .

Geboren : Em Sohn : dem O .-Segelw.-M . Toileißen , Feld« . Mos»
Hauer ; eine Tochter : dem Maie-mstr. Metnburg , dem Arb. Schleattr , Telegr .»
»W . Kropff Architekten Flakowsli

Aufgeboten : Schloff« Wahlmanu und A . W . K Peseueck « , beide
zu Heppens , Ob.-Btm .-Mt . SchlagowSII hier und I . BohS zu Heppen»,
Bäck« Häßler zn Straßburg t . E. und E. Riffel zu vischhttm , Arb. Taube
zu Grvtz-FriedlichSgraben I . und M . 8. Klem zu Broß-Legttten, Arb . Eicher¬
hausen nnd E. E. MeintS , beide zu «opperh-ru, Dreher Pchler und M. N.
D. Hemme , beide zu Kiel. ^ ^

Eheschließungen : O .-FeuermstrS.-M . Jautzeu hier und A . S .
Maack zu Bant . Bure-mvorst. Hahne zu Berlin und « . Th. S . «bert hl«.

Gestorben : Tochter des Feld» . Siebert , 10 M . alt, Tochter de»
Malers Blum«, 7 M . alt. _ __ »»»»—.

Kirchliche Nachrichten .
Quinquagesimae .

Evangelische Marine - Garnis on - Gern einde.
Gottesdienst um 11 ' /, Uhr . Mar .-Ob .-Pfarrer Gödel .

Notiz : Am Mittwoch , den 27 . d . M ., Abends 6 Uhr erster
Passionsgottesdienst .

Katholische Marine - Garnison - Gemeinde .
Anfang des Gottesdienstes um 8 '/ , Uhr .

Civil - Gemeinde .
Gottesdienst um 10 Uhr ; Text : Luc. 18, 31 — 43 .
Nachmittags 2 Uhr : Gottesdienst mit Kinderlehre .

Jahns , Pastor .
Kirchengemeinde Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr . Harms , Pastor .

Metho disten - Gemeinde . (Verl . Gökerftr . 22 .)
Vormittags 9 ' / , Uhr und Nachmittags 5 Uhr Gottesdienst .

Vormittags 11 Uhr Sonntagsschule . Mittwoch Abend K'/j Uhr
Bibelstunde . Lindner , Prediger .

Baptistengemeinde .
Gottesdienst : Vorm . 9 '/, Uhr und Nachm. 4 Uhr Kinder -

Gottesdienst Vorm . 11 Uhr . Prediger Wind erlich .
-

Eisbericht .
Wilhelmshaven , 22 . Febr . (Eisbericht des VI . Küsten¬

bezirksamts .) Jade : Schillig : wegen dichter Luft Fahrwasser
nicht zu beobachten. Wangeroog : Fahrwasser eisfrei . — Ellen¬
bogen (Insel Sylt ) : Königshaven : feststehendes Eis . Lister-
tief und Rhede voll Treibeis . — Amrum : Norderau ,
Schmaltief und seewärts viel Treibeis . . Husum : feste Eis¬
decke nach Nordstrand . — Tönning : feste Eisdecke . —
Elbe : Neuwerk : Nordfahrwasser etwas , Südfahrwaffer viel
Treibeis . Cuxhaven : lockeres Stricheis . Glückstadt : westlich
Rhynplate schweres Treibeis , östlich Eis steht. Brunshausen :
mäßiger Eisgang . Hamburg : Eisgang etwas stärker . Al¬
tona : voll Treibeis . — Weser : Rothesand : voll Treibeis .
Hoheweg : voll Treibeis . Bremerhaven : voll, aufwärts weniger.
Vegesack : wenig Treibeis . Bremen : fast eisfrei . Dampfer¬
verkehr unbehindert . — Norderney : eisfrei . — Ems : viel
Treibeis . Kanal und Emder -Fvhrwasser feste Eisdecke . —
Borkum : Emsmündung bei Fluth wenig Treibeis , bei Ebbe
ziemlich starker Eisg ang . _ _ _

8okön8ts bvllsotion
in Herren- unü LnLbsnLlsiäsrstoSsn von AL . 2 .95 per Aster
dis AK . 13 .75 nur soliässts unä beste I 'sbriknts versengen in

beliebiger AstsrrM tranoo ins Usus

VsrsaiiätASsoliLtt OsitiuAsi L Oo . , krankturt L. N .
Auster vnrgsbsnä kranoo .



Verdingung .
Die Ausführung der Zimmerarbeiten

für im Etatsjahre 1895/96 zu er¬
richtende Neubauten soll am 12 . März
1895 , Vormittags 11 ^ Uhr, öffentlich
verdungen werden .

Bedingungen liegen im Annahme-
Amt der Werst aus , können auch gegen
1,20 Mark von der Unterzeichneten
Behörde bezogen werden.

Wilhelmshaven , den 14 . Febr . 1895 .
Kaiserliche Werst,

AötH. für Werw. -Angelegenheiten .

Bekanntmachung .
Die mgrine -fiskalischen Grundstücke:
1) Parzelle Nr . 65/5 , Größe 2 im

11 a 87 Hw (vor der Hafen-
und Werftkaserne belegen, bis¬
heriger Pächter Fuhrunternehmer
H . Schwitters ) ,-

2 ) Parzelle Nr . 76/19 , Größe 2 a
57 Hw (bei der Großen Kaserne
belegen, bisheriger Pächter Siel¬
wärter a . D . Bochow),

sollen unter den bei der Unterzeichneten
Verwaltung ausliegenden Bedingungen
von Neuem auf fünf Jahre , und zwar
vom 1 . Mai 1895 bis Ende April
1900 , öffentlich verpachtet werden.

Termin zur Neuverpachtung ist auf
Sonnabend, den 9. März d. I .,

Vormittags 11 Vr Uh»,
im Geschäftszimmer der Unterzeichneten
Verwaltung festgesetzt.

Schriftliche Angebote sind versiegelt
und mit der Aufschrift „Pacht -
augebot" bis zum Termin Hierselbst
einzureichen.

Wilhelmshaven , den 23 . Febr . 1895 .
Marine-Garnisonverwaltung.

Gesunden
und auf dem hiesigen Polizei -Amte
abzuholen sind folgende Gegenstände :
1 Wagenlaterne , 1 Taschentuch, mehr .
Geldstücke , 1 Brille mit Futteral , 1
gold. Siegelring , 1 Hammer , 1 Paar
Militärhandschuhe , 1 Schützen-Medaille ,
2 Fächer , 1 Schlittschuh, 1 unechtes
Armband , 2 Schlüssel, 1 Cigarrenspitzen-
Etui , 1 Schellengeläute , 5 Handtücher ,
1 Kinderschlitten.

Wilhelmshaven , den 22 . Febr . 1895 .
Der Hülfsbeamte des König!.
LaadrathS d. Kr. Wittaumd .

I . V . :
Balke , Königl . Polizei -Commissar .

Jagdverpachtung.
Zur Verpachtung der Jagdnutzung

auf den im Kreise Wittmund gelegenen
Dominialplätzen der Enno -Ludwigs -
grode, Nord -Werdum und Werdumer -
Altendeich, sowie auf den Seeanwüchsen
vor dem Schweinsgroden und den in
der Carolinengrode belegencn Dominial¬
plätzen wird , da im ersten Termin
annehmbare Gebote nicht abgegeben
sind , nochmals Termin auf
Moula, , d . 4 . MSrz 1895 ,

Nachmittags 3 Uhr,
im Hotel zur Finkenburg zu Wittmund
anberaumt .

DieVerPachtungsbedingungen werden
im Termin bekannt gemacht werden .
Der Königl. Overförster .

Im Aufträge suche ich zum 1 . März
d . Js .

MO « . U. 5000M.,
zum 1 . April d . Js .

Mk .
und zum 1 . Mai d . Js .

IS « « Mk
gegen gute Hypotheken zu 5 «/, Zinsen
anzuleihen .

Neuende, 5 . Februar 1895 .

Ger - es ,
Auktionator .

Aiyuleihen gejucht
aus eine Besitzung im Werthe von
25000 Mk . per 1 . Juni oder früher
8OVV Mk. auf 1 . Hypothek .

Offerten unter X . X . an die Exp .
dieses Blattes .

der Marktstraße ) belegenes

großes Haus
verkaufen. Anzahlung sehr wenig er
forderlich.

Bon wem ? sagt die Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
auf sos. oder später eine srdl . 3räum
Oberwohnung in Heppens, Eint
gungstr . 26, zum 1 . Mai zwei 3räum
Uuterwohnungeu , Tonndeich 37 .

Frau H . Koch , Deichstr. 7 .

Zu vermiethen
ist per 1 . Mai die mit allen Bequem¬
lichkeiten eingerichtete I . Etage .

Roonstraße 86 .

Zu vermiethen
eine möbl . Stube nebst Kammer .

Altestraße 6 .

Zu vermiethen
eine kl - Wohnung sos. u . eine Wohnung
z . 1 . Mai . Kopperhörn 7, u . l .

Zu vermiethen
eine dreiräumige Oberwohnnug
mit Stallung .

A . Fischer, Kopperhörn .

Zu vermiethen
e . srdl . 4räum . Oberwohnung z . 1 . März
oder später . Tonndeich 45, u.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine kleine Uvter -
wohNUUg (Sonnenseite ) .

Papenberg , Börsenstr. 40 .

Zu vermiethen
eine 3räumige Etageuwohuuug mit
Zubehör an der Nordstraße in Bant ,
zum 1 . März , Miethe 180 Mk .

F. Kalte, Börsenstr. 19 .

Zu vermiethen
verschiedene Maske » - Anzüge.

A. Snbbert , Wallstr . 8 .

Zu vermiethen
drei schöne 4räumige Oberwoh -
NNUgeu , Preis 280 Mk .

H. Stoffers , Müllerstr. 15 .

Zu vermiethen
Ulmenstr . 28 zum 1 . Mai Zräumige
Etagen - und 4räumige Parterre -
WohUNNgeu , Ulmenstraße 29 eine
4räum . Etageuwohnungm . Wasser-
leitung und allem Zubehör .
Joh . Popke«, Ulmenstr. 29, Hinterh.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine Unter - und eine
kleine Oberwohnnug mit je drei
Räumen und allem Zubehör .
H. Tobben, Tonndeich , Schmidtstr. 4.

Zu vermiethen
auf sofort eine Oberwohnnug und
zum 1 . Mai eine Uuterwohuoug .

Grenzstraße 53, 1 Tr .

Zu vermiethen
eine kleine Oberwohnnug an alte
oder junge Leute.

Tonndeich Nr . 13s .

ZN vermiethen
möbl. Wohn - «. Schlafzimmer.

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Zu Vermiethen
aus sofort oder später eine 4räumige
Oberwohnnug . Preis 168 Mark.

Grenzstr . 9 .

Zu verkaufen
ein BuSley , 3 Bände mit Atlas ,
ein Galster , Schiffs - u . Küstengeschütze .

Näheres in der Exped . d . Bl .

Z » vermiethen
eine Ober - « . Uuterwohnung .

Larl
Tonndeich, Ulmenstr . 16.

Z « vermiethen
zum 1 . Mai d . Js . eine vierräumige
Gtagenwohnnug mit Keller und
Bodenkammer . Preis 234 Mk . p . s

Tonndeich, Friederikenstr . 5.

Zum 1 . März eine freundliche

OberwolmMg
mit Wasserleitung und Zubehör z«
vermiethen.

Müllerstr . 7 , I . l .
Zum 1 . Mai eine fünfräumige

MllgelllMllllllg
mit allen Bequemlichkeitenzu vermiethen.

Zu vermiethen
Nachzufragen bei

L Schmidt , Paulstraße .

Zu vermiethen
auf sogleich oder später 3-, 4 - und
5räumige Wohnungen mit allen
Bequemlichkeiten.

k. I. LMllöler.
Zu vermiethen

ein Lade « nebst Wohnung m
meinem Hause au der Marktstraße ,
zum 1 - Mai .

H. Stolle , Mühlenstraße 2.

Zu vermiethen
eine 4räumige Etageuwohuuug ,
sowie ein freundlich möbl . Zimmer
auf sofort oder später .

Müllerstraße 16 .

Zu vermiethen
auf sofort ein möblirtes Zimmer
mit Schlafkabiuet .

Bismarckstraße 18 .

Zu vermiethen
znm 1 . Närz ein möbl . Wohtt - und
Schlafzimmer . Banterstr. .12 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine trockene , 4räumige
Etageuwobuung , an ruhige Be¬
wohner , zum Preise von 300 Mk.

Bahnhofstraße 5.

Sehr preiswerth auf sos. oder später

^ Wohnungen
von 8, 6 und 5 Zimmern mit Bade¬
zimmer und reichlichem Zubehör zu
vermietheu.

F . Draeger , Gökerstr . 15 .
Zu vermiethen

eine 5räum . große, beq . Wohnung
m. Garten . Pr . 396 Mk . Peterstr . 78 .

Zu vermiethen
1 Oberwohnnug . bestehend aus
4 Räumen mit Wasserleitung und Zu¬
behör . Bismarchstr . 6 . Näheres bei
Herrn Herm . Meyer , Bismarck¬
straße 6 .

Zu verkaufen
einen größeren Posten Dischler -
bretter in verschiedenen Stärken .

A . Bahr .

Zu verkaufen
zwei schöne Stierkälber .

H. Kuper, Bant, Kirchstr. 1 .

All Malmö
ist preiswerth z« verkaufe » .

Auskunft ertheilt die Exped . d . Bl .
Ein neuer

sehr billig zu verkaufen .
Wo ? sagt die Expedition .

Empfehle mich als

Vermietherin .
Frau Otteu , Tonndeich 14.

IivLrLLnK
auf Ostern gesucht .

Veong slißSn ,
Manufactur - und Confectionsgeschäft,

Bant -WilhetmShave ».
Lesuvkt

aus 1 . Mai eine 3 - bis 4räumige
Wohnung von alten kinderlosen Ehe¬
leuten . Offerten mit Preisangabe unt .
L . 46 bis z . 28 . d . in der Exp . d . Bl .

Mehrere Mädchen
mit guten Zeugnissen suchen Stellung
in Privathäusern .

Frau Buchwald .
Tonndeich, Schmidtstraße 4s .

Gesucht
zum 1 . März ein Mädchen für den
ganzen Tag .

Börsenstraße 12.

Den geehrten Bewohnern von Wilhelmshaven und Umgegend
zur aefl . Nachricht , daß ich mich Hierselbst

Miltelstraste Rr . 2
als

niedergelassen habe. Indem ich saubere Arbeit verspreche , bitte ich,
mich in meinem Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen.

HochachtungsvollI « I» . Mater

Zu vermiethen
ein freundl . möbl . Zimmer mit Ka -
Viuet event . Burschengelaß z . 1 . März .

Augustenstraße 2, 1 . Etage l .

Geb . junges Mädchen

Keschäfts-Kröjfnung.

>Gesang-Verein „ ^ IIIEA
Sonnabend , den 9. März 1895 :

UMMIl
tu he ; Räume « der „Burg

Hohenzolleru ".

LU .

2
Großartige

Aufführungen .
Anfang 8 Uhr. Demaskirung 12 Uhr.

bei !Karten sind zu haben in der „Burg Hohenzolleru ",
>Herrn Otto Eiters , bei Herrn Barbier Nolle , in
iWeidermann ' s Matkengarderobengeschäft , Bismarckstraße
Nr . 56 , bei Herrn Schneidermstr . Meyer , Kaiserstraße , im
Burgkeller , bei Barbier Lubowski , sowie bei sämmtlichen
Mitgliedern des Vereins und Abends an der Kaffe.

iffö. Maskirte Herren-Karten 1,25 M ., maskirte Damen-
^Karten 75 Pf . , Zuschauer -Karten 50 Pf .

Zuschauer können nach der Demaskirung am Ball theil-
I nehmen.

Dev Vsvstaird .

Md !. L . LsugeverLsolmle
Md !. L . NasedwölldLUsedule
MdI . v . 8ediü §d2U8edll ! e .
Lbtdl v . Zeewüsedillklellseduls .

Der virector :
ItANKtz .

Acht. Vertreter ges.
für Motore , Schrotmühlen , landwirth -
schaftliche Maschinen rc .

Weh nanu H Urbahu,
Bremen .

Gesucht
zuverlässigeszum 1 . März em

D eustmkdcheu .
Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Gesucht
ein kräftiger Schiffsjunge .

Heiur . P ieckeu, Grenzstr. 74 .

Gesucht
tüchtige Mädchen für Küche u . Haus ,ein Lausbursche » ein Stunden -
mädchen , ein Kindermädchen von
18 Jahren zum 1 . März .

t ' ülsebos , Vermiltb . -Bureau ,
Neue Wilhelmshaveuerstraße 15.

Gesucht

Aer-8lMlNlt>lNg

zum I . März oder später ein Mädchen
aus Stunden .

Ulmenstraße 32,
Ecke Fricderikenstraße .

Gesucht
zum 1 . März ein zweites Mädchen .

Frau Anna Lüdicke ,
Roonstraße 104 .

Für den Wiuterbedarf halte mein
Lager von

aus Oldenburg , im Haushalt und
Kochen erfahren , sucht Stellung für
Anfang Mai bei Familien -Anschluß
nnd wenig Gehalt .

- Näheres in der Exped . d . Bl .

Kohlt«,
Krikkts,
Tors ». Kttmchoh

bestens empfohlen.

Verloren
ein gold . Medaillon vom

- - -MUHW

«

!«lM

Ih°°

6er IrsiSQ LrkMLll.

rmi 1̂ . LxrU . Lss ^Viu-
tsriiLl'bzujii-ss im OLtodsr. Rsiod.-
daltixs Laillmlimxsa. ? i-o^i'LMM6
Msr Mk

vsrsanät .

altes , sowie reines Caffa -
schäft, mit gut. fest. Privat
kundsch. « . schönem Pferd «.
Wagen nebst voüst. Kellereim
richt., ist sos. ans thatsächlich
reell . Grund , zu verk . Original -
Abzüge echter bayrischer Biere
n . Niederlagen hics.Braue rein .
Forderung für Geschäft Mk

Der nachweisl . garant.
Rrin -Ueberschust , abzgl. sämmtl.
Unkosten , ist moniil . ea. Stttt M
Auch nicht Fachleuten sehr z«
empfehlen .

t . >i . Lekesep ,
Hamburg , Adwiralitäistr . 84

Einige tüchtige

Plätterinnen
für feine Wäsche finden noch dauernde
Beschäftigung.

WilhelmShaveuer
Dampfwasch- und Plättanstalt.

Wir empfehlen uns zum

in und außer dem Hause, und bitten
bei billigster Preisstellung um
neigten Zusprach .

Lina Jsteu Meta Temme«-
Htnterstr . 14, 1 . Etage . _ .

Für Stückgut
nach der Unterweser , Bremen incb
habe Seglerräumte nachzuweisen. An¬
meldungen ehestens erbeten.

H. Br . Müller , Schiffsmakler .

„Kaiser-

saal " bis zur Kronprinzenstraße .
Bitte gegen Belohnung abzugeven

an die Exped . d . Bl .



Kaufgtlcgkchkit !

ß KW " Ein Posten »» «
I schwere reinleinene

SstttüvUvr ,
> Größe 140,225,
I fertig genäht Stück 2,80 . »^ M

KW " Eia Posten "WM
einschläfige weiße

MvttvomAso
aus gestreiftem Satin ,

MW» fertig genäht Stück 2,50 . M» M

MW " Ei » Posten "WW
einschläfige Weiße

SottVvLÜKS
aus bestem Dowlas,

M>MI fertig genäht Stück 3,10. MM»

weiße Dowlas

H88 « vtl>6LiLA« ,
fertig genäht Stück 0,90,

mit leinenem Spitzen -Einsatz Stück 1,25 .

I Im Schaufenster etwas angeschmutzte

!?nrrrt1tki88tn,
I Ztoppäooliki -bsrüge
> (Ueberfchlaglaken) bedeutend unter Preis .

DLWSdKomäöL ,

darunter elegante Sachen mit feiner Madeira-

Stickerei, welche im Schaufenster etwas an¬

geschmutzt sind , sehr billig .

AM " Ein Posten

Vuntstickereien ,
Iischläufer , Webers) andtücher, Serviertisch,

decken « . s. «>. ,
angeschmutzte und ältere Muster bedeutend

unter Preis .

Ein Posten

Sorvlottva ,
Damast - Jacquard - Muster, zu denen keine
Tischtücher mehr am Lager sind , zu ganz

bedeutend ermäßigten Preisen. ^

6Lr <UN6IL Ullä <xLr <lil1 « IL - ir68t6 »

iMr wechseln in jedem Frühjahr unsere sämmtlichen Muster und ist uns daran gelegen, vorjährige Muster bis zum Eintreffen der neuen Dessins vollständig zu räumen ,

deswegen sind die Preise ganz erheblich heruntergesetzt.

OdtZsH KvLtSM r » NS ' ÄGL « Lvlt ÄV8 Mvste
"

Mg

W L

I « ^ v !
wchener Loewenbräu 18 Fl . 3 Mk .
isterbräu (Bremer) 30 „ 3 „
mer Pilsener 33 „ 3 „

dunkl . Lagerbier 36 „ 3 „

Sockbier!
cknann Bier
Helles u . dunkles) 36 „ 3 „
Ätzer Rauchbier 16 „ 3 „
rter u . Ale L „ 50 Pf .

empfiehlt

> > k. Äekf ,
^all- ü. Körsenjir -Ecks.

Große bunt gestreifte

IIiMiirMck

un .? L .Mrr « 25

Nebenstehende

Corsett-
schließer
sind bei mir zu haben.

ll . v . ä . kvlesn

- Lllniilmsnllkn - knrüW-

U Vs UW » miil SWmzm »
Mzu unerreicht niedrigen Preisen bei M

^ N . Ik » « 8 >rS , Bant . A

mit doppelter Brust
80

sllmz M ,
Vant .

j8pirt1uo86N
I «ud

blqfnvurv
! empfiehlt billigst

PVilbSt -br
Wall- und Börsenstr.-Ecke 24 .

^ M bLd. j uNkllLrLt.I>6li^LtW6käI.
. ^ uüoifosricks . ral 8.r §l.AoÜ. 0sgr .178S.
I „^vssdkviLfLbrjlr-kotsäLM.'

Ikumporuiokisl . Lerktbroä, LrLÜLmbrocl
-̂".̂ l'otsäLm.LvsöbLüir(0L.5 LUo)--- -4,4l)M

besten ger . troSeuev

Kchinken ,
bei Abnahme von

lenzen Schinken » Pfd . VV Pf .,
>
'«>!-fiehlt

G. Langer,
Renestraste 1V.

Zscie istÄUsfnÄU

pr ° b^ -

/
'
§ sak -p "

wolilsetmasckenci unäl
's / naiirtruft .

r7svsrs,U LLnSiod.
Ubvinisvlik Ppüservknfabrilr kaffsuf L 6o ., Loblenr ,

Lngros- l-nger bei ki . 8cipio, kremen, ^ srtinistraese .

Sonntag, den 24. Februar :

coucLnr . 4
Achtungsvoll

M . Somnior .
8tsl ! t -7tiöstsr ^ ilkklm8bavgn

« K

Vorläufige Anzeige .
! Sonntag, den 3. März, u. Montag, den 4. März 1895 : j

Nuv 2inaligLZ Gastspiel
Ides unter Dwektion von vors Logis neu ge¬

gründeten :

In

Aindermagen
! erhielt ich neue Sendungen aus de . ältesten und größten Fabrik

von Lobs *, kvivksisin , Brandenburg a . H . Das

Lager ist in allen Sorten von tun billigsten bis zu den feinsten

j in den neuesten Mustern sortirt .

Ssrgsr 's

Qsrmsnis

lÄbrik
kavsrt Lsrxsr.

I'ö5isi>eelc j . 1L.

Oaoso

Uivävrlage bei W. i>smmvrs, Vilkvlm8ksvsn.

Zu verkaufen
zwe :
schäl

wagen ,
pssnd . a . BLcker -

oder Milchwagen .
I . C . FolkertS , Wagenbauer.

» Lvksol
so Kilogr . » Mk .,

sowie

Lager- a. Stmstroh
empfiehlt
Gerh . Popkett , Kopperhörn .

in
^ Jn vollständig neuer Ausstattung ! Ueberall mit kolossalem j

Erfolg gegeben !

aäsM « 8ALS

Neuestes Lustspiel in 4 Abth . von F . Fuchs .

Preise der Plätze : Numm. Sperrsitz 1 M . 50 , 1 . Platz
1 M ., Gallerie 50 Pf . — Im Vorverkauf nur bei Herrn

I Kleistendorf bis Sonntag Mittag : Sperrsitz 1 M . 25, >
1 . Platz 80 Pf .

Eine Verlängerung des Gastspiels oder Ermäßigung !

I der Preise
'

kann der kolossalen Kosten wegen , welche dieses !

! Unternehmen verursacht, nicht stattfinden.

Die Eisbahn
auf - em

ist wieder eröffnet .

L » V« r « »LStLLSIL
Die in Baut velegeuett , von Herrn LvvvL

bewohnten

WMM8 - l
.
liIlgIM8ii

habe z«m Antritt per 1. Mai ds . Js . noch zu ver¬

mieden , anch bin ich bereit , das Hans unter sehr

günstige « Bedingungen zu verlausen .

8 . 8 .



Ueber 1000 Stück
l ^ vn « I ^

rSkj » tir 8 AlLiit « ! , Dckpv « « t « .
in hochaparten, schneidigen Facons soeben eingetroffen.

Meine Spezial Abtheilung für Damen -Confeetion bietet die größte Auswahl am Platze !

M 8
..A ' MA

W
r. r

.

'
/ -

V - - 1 .

. )

M

Oosdiruis ^Va -rrän .
roi»^ . 8orgo

L8 Axrk .

- ' »' v -

003tt1N16
I.oäsn uni mrä oarrsaux

22 Mark .

krem

e fiollkiirreiir !

In kbliKSll 6o8tÜW6ll , UvrZonrNvke « ,
L10U86V ULÄ ^ 0Upr >U8 ÜVÄ6U 816

bet mir 8lsl8 ÄA8 > 6U68l6 UUli
Üi6 Zr088t6 Vn8 >vn1ii .

1 « kt/ . « rr «

^ HM
prompt nnä gratis.

2ur I 'rüNsLkrs - miä Kommer -KLisou sinä sämmtlielie Xeudeiten
iuVoIl -, Leläsn - 11. ^VasedstoLöL in ruLtMiKkLltiAstör KeivststuItiAlceit ein -
ZetroKen unä stitts msins Aesbrts Lnväsedg -kt, äsw kruestt -Zortiment uriä
äer dorrenäesteu ASükiAte ^ vkmerksLwLeit seLenLsu sollen .

800 b LeiltULASVoll

- - d ^ -SV » X »
^ M x ^

XeliiimscliM.

> ^

^ H -

l(SI8Sr - ^ SN0IM
Hloonstr. 80 , Kingang Kaser ««,

Diese Woche :

Osl - ^ krlkN
uufere befestigte » Etatio «

u « d die Gchvtztruppe .
Geöffnet bis Abends 10 H

Die noch laufenden Abonnen«
bitte zu benutzen .

MlliLWüMd !.

Die Gefarrgstniä
findet Donnerstag statt .

81ns - V « rsl
lür ßemjZMsll vdor.

Montag , den 25 . d . M -, Abends 8ih
Hobllisr ^

"
Tj

Ssr VyrÄsv

lei

ft

« rankcnkafst
der

Kt »« tt «- Kkkti » ignj
Movtag . de » 25 . Febrm

Abends 8i/z Uhr :

Kknsrslverssmmlli»!
im Eilers '

schen Hotel , Wallstr.
Tagesordnung :

1 . Kassen - und Jahresbericht .
2 . Wahl von Rechnungsrevisoren
3 . Aenderung der Satzungen .
4 . Vorstandswahl .
5 . Verschiedenes.

Vsr VorstM
Oeöurts - Anzeige

(Statt besonderer Anzeige.)
Die glückliche Geburt einer ToW

zeigen ergebenst an

MUssvders mul Fr

Heburts > Anzeig
(Statt besonderer Meldung .)

Durch die glückliche Geburt eift
gesunden Knabe » wurden Hochei

Mug »dkl Fr
geb . Bargen .

eterziehn
und sämmiliche

RBscheil
werden jetzt verschleudert.

vmz M «,
Baut .

r » rL - » » « s .
Heute Sonntag:

ausgeführt vom

NuÄkvorps der Ksissel . II . Nstr .-Vivision
unter persönlicher Leitung des Kaiserlichen Mufikdirrgenteu Herrn

F . Wöhlbier .
Rack dem Coueert :

Fttmili - nkVänz ^ en .

Mn Stundenmädchen
für den Nachmittag gesucht .

Margarethenstraße 2, li .

VtzrMii « r» iiL8Vtzr« ii>
Wilhelmshaven .

HaiOersamliis
am Dienstag , den 2tt . Urbruar ,

Abends 8 /̂ .. Uhr ,
im „ Rothen Schloß " .
Tagesordnung :

1 . Rechnungslegung .
2 . Vorstandsneuwahl .
3 . Beschlußfassung, betr . Friedr . - Wilh . -

Platz .
4 . Verschiedenes

ösr Vorstsva .

d:

Hodes-Zuzeige.
Heute Morgen 5 / z Uhr ent¬

schlief sanft nach einer kurzen >
schweren Krankheit unsere lieft
Mutter , Schwieger - und Groft
mutter

Helene LchvL - e ^
geb . Paradies

im Alter , von 67 Jahren , 3 Mo¬
naten , was wir Verwandten ,
Freunden und Bekannten mit
schmerzbewegten Herzen zur An°

zeige bringen .
Bant , den 22 . Februar IbSft

Die trauernde » Hivterblieb «

Die Beerdigung findet den
26 . Februar Nachm . 21/z lW
rom Trauerhause , Adolphŝ - n !
aus statt .

Redaktion. Druck und Verlag von T h . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr . 16 .) Hierzu eine Beilage .



Anlage j» Nr
.

47 i> rs Whrlmshmrm Tagedlaitrs .

Sonntag, de« 24 . Februar 18W

^ ^ Für den Monat MävH eröffnen wir ein be¬
sonderes Abonnement auf das

! „lvilhelnrahnvenev TageblsLt ^^
And amtlichen Anzeiger .

Der Wonnementspreis für den Monat MärH betrügt ,

derungen ein Mehrbetrag von 72 Millionen vorhanden war . Es
ist also , da durch Absterben der Invaliden die Anforderungen
jedes Jahr abnehmen , gar kein Zweifel darüber , daß diese Auf¬
besserungen und noch andere mitgeleistet werden können, ohne
auch nur einen Pfennig von den Einnahmen des Reichs zu be¬
anspruchen. In gleich bedauernswerther Lage wie die Wittwen
der Mannschaften befinden sich aber auch ^ diejenigen der Offiziere

s

!kli

MI

>L

- Ms ^ c > ' ^ s - c s ^ NN « n " ' oer Mauniwasrcn oesinven NW aoer aucy oreiemgen oer L̂ tstzrere
Vmn das Blatt fre: ms Haus gckefert wird Mk . 0,75 , wenn auch diesen gewährte das deutsche Vaterland nur Beihülsen
B durch die Post bezogen Word Mk . 0,70 exkl . Zus ellungv -

zum Verhungern zu viel und zum Leben zu wenig sind
gebühr , für Selbstabholende Mk . 0,70 . Wir schien uns nicht, den Wittwen der an Wunden gestorbenen

Inserate finden durch das „Wilhclmshavener Tageblatt " 20 Generale im Jahre ganze 1500 Mk ., den Wittwen der
I die größte Verbreitung am hiesigen Platze und in der Umgegend. Stabsoffiziere aber nur 900 Mk . zu gewahren . Während
' Die K >e1ieditii « I Frankreich der Wittwe eines Generals 4000 bis 5250 Frcs .

_ _
' der eines Obersten 2000 , der eines Hauptmanns 1650 Frcs

^ gewährt , finden wir die Wittwen unserer Hauptleute mit einem
LlrAIjlYkS N 1 ust Gehalte von wöchentlich 17,50 Mk ., die anderen mit 23 bis 28

Berlin , 19 . Febr . Die „Kreuzztg . " findet, daß es auf Mark ab . Werden hier auch nur die allergeringsten Aus
der Generalversammlung des Bundes der Landwirthe etwas leb- besserungen gewährt , etwa 300 Mk . für die Wittwen der Haupt .
Hafter hergegangen sei , als im Parlamente , und will und kann leule, 500 Mk . für die der Stabsoffiziere und 600 Mk . für die
ficht leugnen, daß ein stark antisemitischer Zug für das Ganze der Generale , so sind die Pensionen derselben doch immer noch
sehr bezeichnend sei . In diesem Zuge stecke es , wenn sich die sehr gering und es entsteht dadurch ein Mehraufwand von etwa
(sudenpresse über die Zügeklossigkeit des Agrarierthums beschwere . 240 000 Mk ., den wahrlich das Deutsche Reich noch wird tragen
Die „Nordd . Allg . Ztg ." gehört nicht zu der Judenpresse , aber können."

euch dieses , der Regierung immer noch nahestehende Blatt hegt Berlin , 19 . Febr . Der deutsche Nautische Verein beem
Bedenken gegen die gestern zu Tage getretene Redeweise. An dete die Berathung der Seemannsordnung und genehmigte mit
leitender Stelle weift es auf die Ansprache hin, die der Kaiser an großer Majorität eine zu der Frage der Ermäßigung der Kon
die Bundesdeputation gerichtet und sagt dann : „Da der Kaiser, sulatsgebühren vom Referenten Gütschow-Hamburg vorgeschlagen"» der aus dem Nachsuchen der Audienz durch den Vorstand des Resolution , sowie ein vom Korreferenten Nebelthau -Bremen be.

^ Bundes der Landwirthe die Schlußfolgerung ziehen mußte, daß fürwortetes Amendement . Ueber Verbesserungen der Schifffahrts
sich Vorkommnisse der berührten Art nicht wiederholen sollen, Einrichtungen im Nord -Ostsee-Kanal referirten Bröckelmann¬
hochherzig zugleich das Vergangene für abgethan erklärte , so Hamburg und Bohscn- Kiel. Korv . -Kapt - Thiele konstatirte , das
würden wir es für korrekt halten , wenn allerseits diesem an er- Reichs -Marine -Amt stehe den diesbezüglichen Bestrebungen des
habenster Stelle gegebenen Beispiel gefolgt wird und man den Vereins durchaus sympathisch gegenüber , es werde dieselben mir
Streit und die Rekriminationen der Vergangenheit ruhen ließe , allen Kräften fördern . Die bezüglichen Resolutionen wurden
Es würde das auch unseres Erachtens sür den Bund der Land- einstimmig angenommen, desgleichen eine Resolution , welche den
wirthe selbst das Empfehlenswertheste gewesen sein. Erwide - Vorsitzenden beauftragt , dem Fürsten Bismarck die Glückwünsche
rungen wenigstens, die wie eine trotzige Zurückweisung , des kaiser- des Vereins zu seinem 80 . Geburtstage zu übermitteln . Im
lichen Tadels klingen, und in denen versichert wird , daß „wir weiteren Verlaufe wurde ein Antrag auf Errichtung eines elek-
- die Männer des Bundes der Landwirthe — nicht gewarnt irischen Mtzfeuers aus Helgoland angenommen, desgleichen ein
und nicht ermahnt zu werden brauchten und dieselben sind und Antrag des Nautischen Vereins zu Hamburg , welcher gegen die
bleiben werden" , können nur dazu dienen, ebenso scharfe Ent - geplante Abänderung des Straßenrechts auf See bezüglich der
gegmmgen hervorzurufcn , alte Wunden unnütz wieder aufzureißen Schallsignale im Nebel protestirt .
wd die, dcrcn gemeinsamer Arbeit in Frieden und Eintracht das Am Sonnabend entnahm die „Kreuzzeitung " der „Cons
Aterland jetzt so dringend bedarf , aufs Neue zu entzweien . Die Corresp ." einen Artikel über die vom Regierungs -Präsidenten ir
Loyalität , welche die Führer des Bundes der Landwirthe gestern Düsseldorf den vier Kindern des dortigen Sanitätsrathes Dr .
wiederholt , Sr . Majestät wie ihrer Gefolgschaft, gegenüber, als Jvsephson ertheilte Genehmigung , den Namen Mötlhausen an -
Richtschnur ihrer ganzen Thätigkeit bezcichneten , wird sie auch nehmen und führen zu dürfen . Aus den Bemerkungen der
davon zurückhalten , die Gebiete , auf denen der Bund zu wirken beiden Blätter geben wir nur du beiden ersten Sätze des Ar -
und zu fordern hat , zu überspannen . Der Bund der Landwirthe tikels wieder : „Es will fraglich erscheinen , ob die rechtmäßigen
übt sein Recht und erfüllt seine Pflicht , wenn er auf Uebelstände, Eigenthümer des Namens Möllhausen , der in Deutschland ei
unter denen die Landwirthschaft leidet , hinweist und Mittel und besonders guten Klang hat , mit der Verschenkung desselben an
Wege, wie nach seiner Meinung die Nothlage der Landwirthschaft eine jüdische Familie , die ihres alten Familiennamens überdrüssig
am besten behoben werden kann, an die Hand giebt. Das Re - geworden ist , einverstanden sind . Unseres Erachtens nach darf
gieren aber , die Berücksichtigung aller Gesichtspunkte, auch der doch dem Verlangen eines Juden nach einem „klangvollen"
Von hochbedeutsamen anderen Interessen , als der der Landwirth - Namen nicht so ohne Weiteres stattgegeben werden ." Heute sieht
schüft aufgestellten, und das Fällen der Entscheidung, das sich sich die „Kreuzztg . " genöthigt , einer Zuschrift des Geh . Ober -
u. a . in dem Abschluß von Verträgen vollzieht, ist Sache des Regierungsraths von WLdtke aus dem Reichsamt des Innern
bm berufenen Dienern Berathenen Kallers . Es finden sich in Raum zu geben, in welcher Folgendes festgestellt wird : 1) Der
den gestern auf der Generalversammlung des Bundes gehaltenen Sanitätsrath Dr . Jvsephson ist der evangelische Sohn eines
Reden Partien , die das Mißverständniß ermöglichen, daß man evangelisch -lutherischen Pastors streng Positiver Richtung , der
nach dieser Seite Zuständigkeiten , auf die man keinen Anspruch früher Seminar -Direktor und Prediger in Köslin gewesen ist
hat und die sich in bester Hand befinden, gleichsam im Sturme und Herrn v . WLdtke selbst emgesegnet hat . 2) Dr . Jvsephson
m sich reißen will - die Ablehnung der von Herrn Ackermann- war verheiratet mit einer Tochter des verstorbenen evangelischen
Salisch eingebrachten Resolution , mit welcher Ablehnung — man Justizraths Möllhausen in Köslin . Ihr einziger Bruder ist Geh.
kann es nicht anders bezeichnen . — das Recht und die Freiheit Ober -Regierungs - und Vortragender Rath im Ministerium der
des Kaisers, den von ihm abgeschlossenen Verträgen die Treue öffentlichen Arbeiten und kinderlos . Mit ihm und seiner Mutter ,
zu halten , vor das Forum des Bundes der Landwirthe zur Ab- also der Großmutter der Kinder , ist die Namensänderung ver-
ntheilung citirt wird , fordert dieses Mißverständniß sogar förm - einbart worden, auch die übrigen näheren Verwandten haben sich
lich heraus . Es wäre zu wünschen, daß solche Unklarheiten , mit damit einverstanden erklärt .
denen den Gegnern neue wuchtige Waffen in die Hand gegeben - -
und den Freunden Verlegenheiten bereitet werden, in Zukunft A U S 1 K N !>.
vermieden würden ." London , 21 . Febr . Nach einer Meldung der „Times "

Berlrn , 18 . Febr . die Wittwen unserer gegen ^ Kairo erregt die bedrohliche Lage in Alexandria allgemeine
Frankreich gefallenen Krieger tritt die „ Weser-Kg - m eurem Aufmerksamkeit. Italienische und griechische Blätter weisen auf

! dlrtikel ern . Es heißt rn demselben : „Nicht zur Ehre unter den Eingeborenen verbreitete Prophezeihung hin , daß
! es Reiches lassen wir seit 25 Jahren die Wittwen unserer Ge- ^ diesjährige Ramassanfest durch ein großes Blutbad unter
Menen entbehren und darben ,

^ ^ ^ - - - -- -

in

I-'
Md stk s-yk

-
fi

don Stein Europäern gekennzeichnet werden solle . Briefe von Europäern ,
klE kn ^ be» s' ch °n allen Orten iw Deutschen Reich für ^ st-t langer Zeit in Alexandria wohnen, besagen , die Haltung

um Ä ?« N
de» verlebenden aber versagt man die Mittel ^ unteren Klassen gegen die Europäer , namentlich gefen die

der Kriegsentschädigung smd Soldaten und Seeleute , sei drohend und herausfordernd Das

SI? .
M ? onen Mark für Bahnen , für Bauten aller Eintreffen zahlreicher Beduinen in der Umgegend der Stadt bildet

«rt im Reiche verwandt worden, za das Reichstagsgebaude selbst ^ ti neuen Grund zur Beunruhigung . Diese Anzeichen erinnern
Krieges ntsch^ an das , U>as dem Blutbade von 1882 vorausging Die ver-

losstp -s ^ sAbtung
des Reiches ihr prächtiges Heim, antwortlichen Beamten meinen, die Regierung müßte besondere

t>
daß die Volksvertretung das Vollmachten haben , um den Angriffen gegen die Europäer sum -

Wlm der Wittwen Derjenigen besser ausgestaltet , auf deren ^ arislü ru steaeonen
ouv » r !

Körper der deutsche Reichsbau gegründet ist ? Nach dem Etat ^ ° ^
^ . . . . . . . . .

des Reichsinvalidenfonds sind heute noch rund 6000 Wittwen
don Unteroffizieren und Mannschaften und etwas mehr a !s 600 ANMgk ViM EseklLszsmISWeMttl .

Wittwen von Offizieren vorhanden und es werden die Wittwen Da es wahrscheinlich ist, daß ein Theil der Stadt Wilhelrns -
der Gemeinen, ohne Rücksicht auf den Erwerb , welchen der ge- haven und die Umgegend demnächst ein Elektrizitätswerk erhalten ,
Mene Mann im bürgerlichen Leben hatte , mit der kärglichen möchten wir schon jetzt darauf Hinweisen , daß bei der Aufstellung
Pension von 180 Mk. im Jahre abgefunden , während die Witt- des Planes des Leitungsnetzes so Verfahren werde , daß die
An der Unteroffiziere 252 —324 Mk . erhalten . Wenn man Bürger nachher nicht zu Beschwerden und Klagen Anlaß haben,
Mn zur Zeit der Stiftung des Jnvalidenfonds diese geringen wie es in Brake der Fall war und noch ist. Dort hat man
Pensionen niemals für ausreichend hätte erklären sollen , so muß die Leitungen so gezogen , wie es der ausführenden Firma am
Aan sie heute geradezu für Hungerpenstonen bezeichnen , denn bequemsten und für sie am vortheilhaftesten war . So ist es
ü>as will es heißen, diesen Armen täglich das Almosen von 50 Pf . denn gekommen , daß sich die Leitung in Brake meist durch die
D gewähren . Wenn das Deutsche Reich den verabschiedeten Gärten der Bürger zieht . Die Folge war , da allenthalben
Generalen Pensionen im Betrage von 10— 16 000 Mk . bezahlt , blanker Draht verwendet worden ist, die Forderung der städt .
^erm die Heerführer im Kriege gegen Frankreich die Summe Behörden , die Bäume in den Gärten so zu halten, daß ihre
bsti 12 Mill . Mi . als Dotation erhielten , dann müssen wir auch Zweige die Leitung nicht berührten . Wenn die Bürger dieser
^scht kargen, wenn es gilt , die Wittwen zu versorgen . Frank - Forderung nicht nachkamen, so schickte die Behörde einfach Leute

Ach , das von uns besiegte , welchem der Krieg ganz andere mit dem Aufträge , die Bäume zu beschneiden . Es kommt noch

Apstr auserlegt hat , als Deutschland, gewährt nach seinem Pen - hinzu, daß die Pfähle , die die Leitung tragen , auch noch auf
iwnsgesetze vom Jahre 1878 den Wittwen seiner Soldaten Privatgründen stehen. Die Bürger , die vorher die Lästigkeit
Ehrlich 360 Mk . Sollte es da zu viel sein , für unsere Krieger - nicht gewürdigt hatten , die ihnen erwachsen mußten , wurden

Attwen die geringe Summe von einer Mark täglich zu der- nun empfindlich. Es wurden , wie es begreiflich ist , bei der

^ gen, durch welche diese Armen, die sich heute meist in höherem Legung neuer Leitungen Schwierigkeiten gemacht, und für die

Ater befinden und die wohl meist nicht mehr voll erwerbsfähig Behörde ergab sich daraus die Unbequemlichkeit, daß sie nicht
md, por Noth und Entbehrung wenigstens einiger Maßen ge- einfach mehr verfügen konnte, die Leitung auf dem bequemsten
Rtzt sind ? Gewährt man diesen Wittwen eine Aufbesserung von Wege zu führen , sondern erst um Erlaubnis fragen mußte ,
AO Mk ., so ist ein Mehraufwand von 1080 000 Mk . erforder - und hierbei erfuhr sie auch Wohl eine Abweisung . Dieser Um-

Nach dem neuesten Ausweis des Jnvalidenfonds hat der - stand führte dann dazu, daß man in die Satzungen über den ! ^
Mbe im Jahre 1895/96 eine Minderausgabe gegen das Vorjahr Betrieb und die Unterhaltung des Elektrizitätswerkes eine Be - >A « rsch . Qual »»

An 864000 Mk . und es war der Fonds schon im Jahre stimmung ausnahm , die lautete : „Jeder Besitzer, Nutznießer oder ^
^ .

t898/94 so angewachsen, daß gegenüber den kapitalisirten For - Miether eines Grundstückes ist verpflichtet, die Anbringung von ' SVIÜLK- ibLlll' tlt u . nkNNKVVl 'g <k. ». t . LwlÜN .

Pfählen , Leitungsträgern re . an und aus seinem Grundstücke zu
dulden ." Diese Bestimmung bedeutete nichts mehr und nichts
weniger als die völlige Preisgebung des Rechtes der freien
Verfügung der Bürger über ihren Besitz . Man denke sich doch
nur : die Behörde wollte nach freiem Ermessen die Häuser zur
Anbringung von Trägern widerspruchslos benutzen , sofern der
Zustand der Häuser es erlaube, in die Gärten ohne weiteres
eindringen , dort haushohe Pfähle setzen und die Bäume , wo es
ihr nöthig erschien , verstümmeln . Niemand war unter solchen
Umständen mehr Herr seines Grund und Bodens - hatte er sich
seinen Garten hergerichtet und freute er sich des Blühms und
Gedeihens , dann konnte er jeden Tag erwarten , daß ihm
Fremde in seinen Besitz emdrangen und dort fast nach Willkür
schalteten. Die Bürger hatten alles Vorhergehende über sich
ergehen lassen, aber Herr auf ihrem Boden wollten sie bleiben.
Die ganze Bürgerschaft erhob gegen diese unerträgliche Bestim¬
mung Einspruch, und da die städtische Vertretung diesem Ein¬

spruch keine Beachtung schenkte, so wandten sich die Bürger an
das Staatsmimstcrium und baten, dieser Bestimmung die Ge¬

nehmigung zu versagen . Das Ministerium hat zwar auf dieses

Gesuch noch nicht geantwortet , aber die Genehmigung der

Satzungen ist auch noch nicht erfolgt . Es unterliegt nun keinem

Zweifel , daß sich rechtlich kein Bürger einen solchen Eingriff in

seine Rechte gefallen zu lassen braucht, daß also die städtische
Behörde mit ihrer Absicht auf gewöhnlichem Wege nie durch¬

dringen kann, und deshalb rechnet man anscheinend darauf , daß
die Regierung dem Landtage ein Gesetz vorlegen werde, kraft

dessen cs möglich werde, bei solchen Einrichtungen das Recht der

freien Verfügung der Bürger auszuheben und die Bürger zu

zwingen, ihren Grund und Boden widerspruchslos solchen An¬

griffen preiszugeben . (Ist unmöglich.) Man darf wohl hoffen ,
daß die Regierung solche Bestimmungen , die jeden Einzelnen

rechtlos machen, nicht Vorschlägen werde, aber ganz sicher darf
man annehmen , daß der Landtag , wenn es doch so weit kommen

sollte, sie verwerfen wird . Für andere Orte kommt es jetzt vor

allen Dingen darauf an , daß sie die bösen Erfahrungen , die

man in Brake hat machen müssen, beachten .

Aus der Umgegend und der Provinz.
Geestemünde, 20 . Febr . Der verunglückte Lootsenschuner

„Geestemünde", welcher im Kanal liegt , wird jetzt aufgeklart .

Das Schiff hat viel Wasser im Raum , und müssen von Zeit zu

Zeit die Pumpen in Bewegung gesetzt werden . Die Assecuranz

weigert sich , das Schiff als Totalverkust anzusehen, obgleich es,
wenn es auch mit großen Opfern noch einmal reparirt werden

könnte, sür die Lootsengesellschast doch kaum mehr als dauernd

brauchbar sür deren Zwecke angesehen werden kann.

Vermischtes .
—* Prenzlau , 20 . Febr . Das Schwurgericht verur -

theilte den Kämmerer Lehmann in EberSwalde wegen Unter¬

schlagung, begangen an der Stadtkasse , zu fünf Jahren Zucht¬

haus und sechs Jahren Ehrverlust .
—* Thorn , 19 . Febr . Dem hiesigen Ulanenregimenk

wurde heute ein Deserteur zugesührt, der 1871 bei der Be¬

lagerung von Paris verschwand, nachdem er mit dem Eisernen

Kreuz ausgezeichnet war . Er irrte nach China , diente dort

vierzehn Jahre im Heere und brachte es bis zum Wachtmeister.

Durch mehrere chinesische Orden ausgezeichnet, kehrte er vor

zehn Jahren zurück und fand im Elsaß eine Anstellung als

Aufseher einer Fabrik , wo er jetzt ermittelt und verhaftet wurde ,
um seinem Regimente zur Ableistung der noch fehlenden Dienst¬

zeit und zur Bestrafung wegen Fahnenflucht zugesührt zu werden.
—* Memel , 20 . Febr . Ein Doppelmord ist in Posingen

bei Prökuls verübt und entdeckt worden . Die Käthnerfrau

Greitschus und deren älteste Tochter wurden als Leichen ge¬

sunden - letztere im Brunnen ertränkt , elftere auf dem Felde mit

deutlichen Anzeichen , daß Mord vorliegt . Die Untersuchung ist

eingeleitet.
—* Hanau , 20 . Febr . In einem hiesigen Schwestern¬

hause fingen die Kleider einer Frau aus Windecken plötzlich

Feuer - trotz rascher Hilfeleistung erlitt die Aermste so schreckliche
Brandwunden , daß alsbald der Tod eintrat .

—* VomAischgrund (Bayern ), 15 . Febr . Bierbrauerei -

besttzer Adam Wolf zu Aisch verabreicht infolge der niedrigen

Gersten - und Hopfenpreise das Liter Bier zu 15 Pfennig .
— Karlsbad , 19 . Febr . Die Wiener Nachricht vom

Ausbruche einer neuen heißen Quelle ist gänzlich falsch . Das

Wasser, welches von einem Rohrbruch herrührte , wurde durch
den benachbarten Backofen erwärmt . .

—* Brüssel , 19 . Febr . In Dünkirchen brach gelegent¬

lich eines Maskenballs des hiesigen Radfahrervereins ein Feuer

, . . .. - . . aus . Mehrere Tänzerinnen erlitten schwere Brandwunden .
dre Regierung müßte besonderesIn Folge des Schreckens entstand ein großes Gedränge , wobei

" ' viele Personen verletzt wurden .
* Nach der Berechnung eines berühmten englischen

Geographen hat die ganze Erde eine Bevölkerung von

1500600000 Einwohnern , und es vertheilen sich die wichtigsten
Religionsbekenntnisse , wie folgt :

Evangelische Christen 200 000 000
Römische „ 195 600000
Griechische „ 105 000 000

Christen insgesammt 500 000 000

Juden 8 000 000
Mohamedaner 180 000 000

Heiden 812 000000

Nichtchristen insgesammt 1 000 000 000

Vergleichen wir die Gesammtsumme der Christen und der

Nichtchristen mit einander , so sehen wir , daß die Christen bereits
ein Drittel der Gesammtmenschheit ausmachen . Welch ' ein

Wachsthum ! Als William Careh , der Bahnbrecher der neuen

evangelischen Mission , seine berühmte Flugschrift schrieb, welche
den Anstoß zur Brgründung der ersten evangelischen Missions¬
gesellschaft gab, zählte er auf 6 Menschen einen Christen - seitdem
hat sich im Verlauf eines Jahrhunderts die Bevölkerung der

Welt verdoppelt , und trotzdem hat sich das Verhältniß so günstig
gestaltet, daß bereits auf 3 Menschen ein Christ kommt.

Voularä -HMv 95 kt'.
bis 8 .85 p. Met . — japanestsche, chinesische rc , tu den neuesten DesfinS und
Farben, sowie schwärze, weiße und iarbtge Heuueberg -TeidS von 60
Pf. bis Mk. 18 6K p Met . — glatt, gestreift, karrirt, gemustert , Damast« rc.
sca, 240 versch . Qual, und 2000 versch . Farben ,

. . ' '
«tvuerkl'ei ins Laus. Muster umgehend .

DesfinS rc.), porto- unä



Bekanntmachung .
Die Lieferung des Füllsandes zur

Aufhöhung des Marktplatzes in Neu¬
heppens und der Straßen über die
sog . Heikes'

sche Kuhweide, sowie die
Lieferungen und Arbeiten zur Her¬
stellung der Entwässerung in den vor¬
genannten Straßen , sollen vergeben
werden.

Offerten sind uns bis
Montag , de » SS . d . Mts . ,

Mittags 1 » Uhr ,
cinzureichen.

Die Lieferungsbedingungen können
während der Büreaustunden in unserer
Registratur eingesehen werden.

Wilhelmshaven , den 9 . Febr . 1895 .

Der Magistrat .

Der Ausverkauf der zur
Konkursmasse des Kaufmanns
I . N. Pels zu Bant ge¬
hörigen

6lu1 « 8
für junge Leute .

Neuestraße 11.

zum Weiterfüttern .
M . Morisse , Börsenstr . 7 .

llutureUlupelvn von 10 Pfg . an,
8lvüt »pelvn „ 30 „ „
Lloldluxelvn „ 20 „ „
in den schönste « und « eneste «
Mustern . Musterkart , überallhin franko .
Ltskrückv « Llo -xl « « in Lüneburg .

Das Wand- u. Leih-,
verbunden mit

An - «. Verkauf-Geschäft
von

Oetken .

Sparkasse

der Stadt Wilhelmshaven .
Die Sparkasse hat Gelder auf Hy¬

pothek oder Wechsel zu verleihen
Schriftliche Beleihungsgesuche sind an
den UnterzeichnetenRendantenzu richten.

Wilhelmshaven , den 3 . Jan . 1895 .
Sparkasse

- er Stadt Wilhelmshaven .
A . Röbbelen , Rendant .

Wird täglich fortgesetzt .
Die Verkaufspreise sind noch

mehr heruntergesetzt, teilweise
werden die Maaren zur Hälfte
des Einkaufspreises abgegeben.

Jever .

In
" '

Verlegte meinen Wohnsitz von Varel
nach

llusisn »I» Heil
neue Killielmgli . Nr . 22 .

Wilhelmshaven
MarWr . Kr . 30 , l . Et . ,

und bin für Zahnleidende täglich
Nachm, von 1 —7 Uhr zu sprechen .

(Liust -Oaramsllsa )
von k . Dbsrwunu , Orssdsn , sind
das eiurü " bssts diätst . Llenus «
mittel bsi llnstsu und llsissrksit .

2u llabsu bsi :
Kl « k Lekmonn , Lisruarokstr . 15

empfiehlt sich zur Annahme von neuen
u . getragenen Kleidungsstücken, Betten,
Uhren , Schmuck, Gold - u . Silbersachcnre.

/t . kruvksnbsrg .

Th . Meyer .
In dem zu Reuender Mühlenreihe

belegenen Hause der Geschwister
Euken sind zu Mai d . I . beide

I
Wer schnell » , mit geringsten

Kosten Stellung finden will, ver¬
lange Per Postkarte die „Deutsche
Vakanzen -Post " in Eßlingen a . N .

Pfand - und Ftihpschäst
verbunden mit

UlltklMtMüM
^

ch ersuche um Bezahlung

Verkauf .

z« vermiethen . Mietpreis 108 Mk.
rsr anno .

Neuende, den 20 . Februar 1895 .

H . Ger - es ,

meiner älteren Forderungen
aus dem Jahre 1893j94 .

Union
V <rnt .

8" Au - und Rückkauf
von neuen und getragenen Kleidungs -
Ricken, Möbeln , Betten , Belocipeden
und Nähmaschinen, Teppichen, Uhren ,
Gold - und Silbersachen , Schuh - und

Stiefelwaaren re . rc .

.loillrrn
Tonndeich Nr . 6, Ecke der Schulstraße .

st. st. 4 . 8c >iiimLl:Iiai'.
"

K.vliitlsi'. ?

Auktionator .

Für Rechnung dessen, den es an¬
geht, werde ich

Montag , Veu 25 . d. Mts .,
Nachmittags

S/r Uhr anfangeud ,
im Kliem' schen Lokal an der Neuen¬
straße gegen baar verkaufen :

1 Garnitur , bestehend aus 1
Sopha und 2 Sesseln, 2 Sophas ,
1 nußb . Sophatisch , 2 Vertikow,
2 Wiener Sessel, 1 Kleiderschrank,
1 Sophatisch , 1 Waschtisch , 1
Bettstelle , 1 einschl . und 1 . zwei¬
schläfrige Bettstelle mit Matratze ,
1 Kinderbettstelle, 1 Real , 1 gr .
Holzkoffer und was mehr zum
Vorschein kc nmt.

Es wird bemerkt, daß die Möbel
fast neu und gut erhalten sind .

Heppens, den 22 . Februar 1895 .

Harbins .

In dem zu Sedan belegenen Hause
von Frau Fink sind zu Mai zwei

UlüemckilMM
mit Garten miethfrei . Miethpreis
120 Mk . x . » . In demselben Hause
rnd zwei Zräumige

«V Osl ' m .IVluZefis ^ siMul 'g
V, V/nkislMLlr . >5

tadiat aus

OkermäilMM
lküesnäsvsn k/Illls! we>1 ubsrkrefstönci.

Größere Albums mit gut erhaltenen
älteren

Briefmarken
kauft zu den höchsten Preisen

k . I . Ledllläler .
Wilhelmshaven , Neuestraße 11 .

Das seit SS Jahre » bestehende große

Ltzttktzätzru - Iia ^ tzr
V . 8ttnn « mr »nn

in Ott « » « « » bei Hamburg
Vers, gegen Nachn . nicht unter 10 Psd .
neue Bettfedern 60 Pf ., vorz . 120 Pf .,
Halbdaunen 150 Pf ., prima 180,200 u.
250 Pf ., Daunen nur 250 und 300 Pf '
zr. Pfd . Umtausch gestatt ., bei 50 Pfh >
; °/o Rabatt . Prima Jnlettstoff , fertig
genäht , zum 1 -schl . Bett nur 14 Mk .,

2 -schl . 17 Mk .

»!

zum Preise von 58 Mk . bez . 65 Mk.
an ruhige Bewohner zu vermiethe » .

Neuende, 20 . Februar 1895 .

»Mil- mit HilWüge
halten bei Bedarf bestens empfohlen

H » L NSW « .

I Ruse
I

IllliMliin lisüKsilt
NsolLlsuburA. -A-

I Uuseliiueu -Irlbsuisurs, »tk—-
^ -IsomüLei ' , - iVerLmsister .

Llslr^r . krrrkiilcuw . l
Vier -Niederlog «

von

9 . Diulslmim . s >
l»!

Gevöes ,
Auktionator .

Ae besten Feneranzstnber
ber Welt!

Zu vermiethen
herrschaftliche Wohnungen von 7
und 8 Räumen nebst Zubehör .

Verkauf .
Zu vermiethen

Mellfedern
und

Donnen

zum 1 . März ein möbl . Zimmer
an 1 oder 2 Herren .

von SV Pfg . pro Pfund empfiehlt
das Aussteuergeschäft

Der Viehhändler F . Hnfemnu «
zu Jever läßt am

Montag , den 25 . d. M . ,
Nachm. 2 Uhr anfangend ,

in der Behausung des Wirths F .
Auhagen zu Sedan :

Neue Wilhelmshav .-Str . 1 , 1 Tr .
(Seiteneingang ) .

In Harz getränkte dünne Holzscheibchen ,
Päckchen S 80 Pf ., 2,— u . 4, — Mk .

Zu haben bei den Herren :
Wilhelm Räthjeu , Kaiserstraße .
Aug . Bahr , Wilhelmstraße .
Gd . Seeliger , Müllerstraße .
H . Sosath . Bismarckstraße .
F . L . Jauste » , Kopperhörn .
Iah . Büttemeyer . Grenzstraße .
A . Meyer , Börsenstraße .
F . Krüger , Bant .

Kömgstraße 47.
Lagerbier , L Ltr . . . . 20 Pfg .

36 Fl . . . . 3 Mk.
Knlmbacher , s Ltr . . . 35 Pfg .

„ 20 Fl . . . 3 Mk.
äsirei ' KönIg8b!

'lmiiM, 8e!1e «
'8M88ei'

(eigenes Fabrikat .)
WI « ck« rv « rk8 « lst« r » Knkntt !

MW
chtr

Me W «i- imö Nlüuipsssge

Zu vermiethen
Rooustraste , am Rathhaus .

auf sofort oder später WohttNUge »
zum Preise bis zu 300 Mk ., an der
Kasernenstraße , sowie einige kleine

_ sgh TtÜsL Wohnungen zum Preise von 120
4 .», . jW » V Mk ., in Neubremen .

La tan » , Grenzstraße 49 .

Das Pfandleih - Geschäft
von

große Mil Milk

Schweine
Versetzungshalber ist meine

W-bilW nebst MM

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen.

zu verm . Zu besicht . v . 4— 6 Uhr Nachm.
Hauptmann Müller , Roonstr . 16 .

ä . ss. ksliken m Navi ,
Verl . Roonstr . vis -L-vis der kath . Kirche

empfiehlt sich zur Annahme von
Möbel« , Betten , Teppichen, Uhren,
Gold - u. Silbersachen, neuen und
getragenen Kleidungsstücken nnd

sonstigen Gegenständen aller Art .

Neuende, 22 . Februar 1895 .
S . Geldes ,

Auktionator .

Verkauf -0
Der Fuhrunternehmer Friedrich

Rackebraudt , D . Kaper 's Nächst ,
läßt wegen Einschränkung seines Be¬
triebes am

Montag , den 25 . Februar cr .,
Rach « , pröe . S Uhr anfgnd ,

bei seiner Wohnung, Banterstraße 8 :

1V gute

Arbeitspferde ,
worunter 2 egale schwarze

Stute «, uud

aus Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen , wozu einladet

? Wä8LvK , KelknMgsßesser
Wilhelmshaven .

Auf obige Auktion kommen noch
einige

LS - Kälber
und mehrere

trächl . Schaafe
mit zum Verkauf .

Halte mein großes Lager von
Waschbaljen ,
Eimern ,
Badewannen ,
Waschmaschinen ,
Zengrolleu ,

öwie alle Arten Böttcherwaareu
zu billigen Preisen bestens empfohlen .
Reparaturen , sowie alle in mein Fach
Wagenden Arbeiten werden schnell u
billig ausgeführt .

Böttchermeister ,
Müllerstr . 6, an der Bismarckstraße .

Hölzerne Abort - Tonnen , sowie
Lorfstrenkübel empfehle zu sehr
billigen Preisen . D . O .

ist das wichtigste Object der gesunden
Erhaltung des Mundes . Ein ange¬
nehmer Mund erhält erst durch gesunde,
weiße und reinliche Zähne seine volle
Schönheit , Frische und Anziehungskraft
und hat sich zur Erhaltung und Rei¬
nigung der Zähne und des Mundes
die nun seit 32 Jahren eingeführte un¬
übertroffene L « knp » «ta ( vdoa -
tln « ) aus der mehrfach preisgekrön¬
ten König! . Bahr . Hofparfümerie - Fabrik
von K. D . Wunderlich in Nürnberg
am meisten Eingang verschafft, da sie
die Zähne glänzend weiß macht, den
Weinstein entfernt und somit dem Ver¬
derben der Zähne vorbeugt , jeden üblen
Athem und Tabaksgeruch entfernt,
sowie auch den Mund angenehm er¬
frischt / s ' 50 Pfg . bei C .
Rathsapotheke in Wilhelmshaven .

Lider ! vueddolL - vsßvso
Ourautiits VVsiudsstiilsks .

Vsrsaudt 1893 : stilig W » i°n 8kl 114 M

Mofjkil
jMersii sovös

jüngeren
IMnnerii

k srsebisvsus LobrM !
kLss Ksä. - Latb Or. Llüllsr ildsr äss i

Lslsbrunx smxkoblsn.
1 2irssiläiiQ̂ nutsr Oouvsri
stkür 1 UarL iu

Vtznä .1, Llaunsckvstz,

MZsnsr sin bau dss Hauses
Ori ^in ulküllunASn dsr Lslisrsisu iv

dsu Narlrsu :
«s>88 ktiistts * ** *** klbnt. 8ml

Vikl. ru » . 8 . 2.80,8 , 4 , 5 . 8,
. . V, . . . . „ I . !!0 . I.45 . 1.? ll . !!. !!lI . !!. ? 0 . M

Msdsrls ^ s dsl
k . k . Ll . 8ol »« » i » el » « r , Rooosti

Vistlenkartev
L.usr ^klunkZvoblselunkekvnäslsr

uud im O-sdrauoll killt K « t « r LaKss .

I * II I » Ii «» K « » , Ik «» » » ,
ssosslsfsl'snf Itlkki' IHsjsZM liei' K,l88l'In u . Königin fl'iklil'iLii.

iLi»skv und g »»8s » kv vumxkstLKstzdrsiuisrsi in LOHN .

kisiss : 80 , 8S , SV, SS uud 1VS 1?t. PSI V^klll .-I'aoLsk.
IViUlsIwsllilvsu : M . 4iuuld , II . vezsiuMn , 6 - 4 . Ilslirvnds ,

Ilsrndl , L . Lisdsbuiu , ll . v . Lroeksekinldt ,
II . Okrlstlsns , N . Vüsvr 4,. Lullnx , .lob .
krosse , Sslur . lstuds , Ll. Llrnke , k . Heikes , k . Üovlke ,
Lndv . dunsseu , L . ll . .Innssen , T . dnnssvn , 6 . .lüebter ,
Ll. lullus . krnst Linnuners , Ll. Luller , ll . Renken .
RWer , llst Ollmnuus , ll . Lenken , R llk . 8eb1üler ,k . k . 4 . 8vkuiu »vker , 8slein1eulkov8k1 , Lvlllb . Moles ,8 . llTIts , .1 . v . Rullk , Ollo IVulsebKe . Laut : 8 .
de 8oer , llelur . Lreske , L . lluUuK , krnu Levk,r 6 .
8elnuldt , Vst. Ilolleimuiin . Xoppsrllöru : -I . Leinen ,
blsubismsu : I . llerkermsnn . In Xsullsppsus : ll . L . Lnxvr .
Vaddsvardsu : IV. Knillers .

wird z . Kinderernährung das streng
nach hygienischen Grundsätzen aus
schwerstem Hafer hergestellte

in Dnik- Ml! ^tkilltlrvlk
werden auf das Geschmackvollste und
Billigste schnellstens angefertigt von der
Buchdruckerei des Tageblattes .

IK. 8üM,
Kronprtnzenstratze 1

selrs Meinen Mitmenschen ,
Hafermehl empfohlen . Dasselbe
wurde ärztlicherseits und von der
Allgem .DeutschenHebammen -Ztg .
als das beste Kindernahrungs¬
mittel erkannt .

— Niederlagen überall . —

welche an Magenbeschwerden, Verdaw
ungsschwäche, Appetitmangel rc . leiden,
tkeile ich herzlich gern und urteittgb
kich mit, wie sehr ich selbst daran
litten und wie ich hiervon befreit wurde.

Pastor a . D . Khpke
' "

hau (Riesengebirge ) .
rn Schreiber-

i
ls . laugschutttigeu

Sauerkohl K. sett. Zi> klk
L Pfund SS Pfg .

per V- Klg . S Pfg .
empfiehlt

Iot>. stress«.

empfiehlt

? r . Hardort ,
Nenestrafte .



Ger . fetten

A Pfund « o Pfennig .

I'r. Larbort.
Waarenhaus

g . kMi -mslm.I
a . 83 Ctm . breites baumwoll .

kttrtizioU -Iiztiti
XV ilk ol in ^ Ii rixon « .

1 ULlsr-Sö8LQ§vsröiL
Montag , den LS. Februar :

extra schwere Qualität , durch¬
aus waschecht , Meter

SS r»tx . I
lnton öi-ust, Kant.

Zur Coustrmatio «

Metzle ich preiswerthe schwarze
0l »

licht und gemustert , in billigen
und besseren Sorten .

inton 3lU8t, KM.
Beste m>d billigste Bezugsquelle fiu

iMNtirt neue, doppelt gereinigt u. gewaschene ,
Mt nordische

LvttLvävriL .
Iklr versenden zollfrei , gegen Nach» , (jedes ste-
« ibigeQuantunyGute neue Bettsedern

Vfd. für 60 Pfg . , 80 Bfg ., 1 M . und
IlM . 28 Pfg . ; Feine prima Halv -
Idauuen 1M . 60 Pfg . « . 1M . 80 Pfg . ;

Meitze Polarfed . 2 M . u . 2 M . 56 Pfg . ;
' VZilberweitze Bcttfevern 3 M ., 3 M .

IsOPfg . u . 4M . ; ferner Echt chinesische
iNanzdaNnendehr Mkiift .) 2 M . 86 Pfg .
Iwd 3 M . Verpackung zum Kostenpretse . —

sli Beträgen von mindestens 7S M . M/« Rabatt .
- Nichtgefallendes bereitw. zuritckgeuommen! «r

Ipeerks »» L Vo » in NontonN r . Wests .

Dem geehrten Publikum Wilhelmshavens und Umgegend znr
Nachricht , daß ich zur Erleichterung bei vorkommenden Sterbefäll eu

hier am Platze neben meinem jetzigen Leichenufhrwesen ein

Beerdigungs - Institut
errichtet habe und übernehme bei vorkommenden Fällen die Besorgung

sämmtlicher Angelegenheiten.
Auf diese Mittheilung hin bitte ich das geehrte Publikum, vor¬

kommenden Falls sich vertrauensvoll an mich zu wenden .

A . Kahr. Wilhelmstr. 2.

FSt
«

3 '

^ Kroßer Maskenball ^
in den Räumen derBurg Hohenzollern(W . Borsum).

Großartige Aufführungen « ud Ueberrafchuugeu «

Ansilng 8 Uhr . Demskirimg 12 Ahr .

Karten für maskirte Herren 1,25 Mk . , Damen 0,75 Mk ., Zuschauer

0,75 Mk . sind zu haben im Vereinslokal (Otto Eilers , Wallstraße ), in

„Burg Hohenzollern "
, bei Herrn Restaurateur L . Bruns , Bismarckstraße ,

in der Gastwirthschaft von Frau Cr am er in Bant , sowie bei fämmtlichen

Vereinsmitgliedern und Abends an der Kasse . Zuschauer können nach der

Demaskirung ohne Nachzahlung am Ball theilnehmen .

_
Vor VorstoirN .

Hotel ; um Kanter Schlüssel .
Heute Sonntag r

Zar V » ULN » HL8 » lL «
Tanzabonnement 7S Pf « Es ladet freundlichst ein

2 . I . Janssen wrve .

siekgestöllt von ^6sl ! . /̂!üIIl6N3 11 - ^ 711

Tin » F HIüv « unri tV» lL «nü « Vux «

2isllunA llsr

V. Mustorbllli -gtzlä - liOttsritz
so ViviburZ in öaäsQ .

3234 8 « K ^ - 6e « » innss

UsuxtASmaus : 50,000 , 80,000 , » 0,000 N . u . s v . oims

stzäsu ^ k2UZ in Ovrlia , UuwtburK u krvlstarx I . 8 » «l «i»
üaklbar .

Orixinul lt,« « » « » 3 N . , tt t « 08 « Inr 30 M . , ? orto
null I,i8ts 30 kll. (tür Kinsokrsibsn 20 Lk sxtrs ) swxüsblt unck vsr-

ssnllst «null A6KM Moüusbills ci«s LankASsodM
» « rtt « VH . (LStol LoM )

vatsr äsn Ilnäsn 3.

LostöliunKSn Kitts lob «mk äew Absodoitt äsr kostuvvsisnnA
uuä mö^Iisdst krüdMitî rru maollsn, ä« Iwoss Kurs vor 2iskrwA
okt verAiillon vsräsu

Mmgarlen , Koppecköm.
Wittlve D Winter .

Heute Souutag :

Großer össentl Lall
- 4i » tr » i,Kx 4 Tllrr . . . .

Hierzu ladet freuudlichst ei « Die Obige .

! Zur leichten SelbstherstellungZ eines
Msmatischen, dem echten Chartreuse
vcht nachstehenden Liqueurs , kosten für
Mine Farbe per Carton Mk . 1 , für
Dlbe Farbe per Carton 85 Pf . bei

ll . ll . krvüulmiil »

stets am Lager
dir Ziuhdrllckkm des Wgebl .

Th . Süß .

Waarenhaus
>
8. H . Uhrmaii».

Ungebleichte Frauen-

Kmde
Stück

bei

E Vtvolt . "Bo
( Vevlängerte Gskerftrasze . )

Heute Souutag :

VoKvnU .
bei elektrischer Beleuchtung .

Lirtr « « L ^
LZs , HVoLüi »

Hochachtungsvoll

6 . 8a <i6 > VÄ886r .

VonlLLlIv .
Heute Sonntag

camptet fertige »

I 8W .

Id . M «».
6 >8Mku-el (8tr . 34s .

l.eietreMeiill»',
Sekleifkn

ll««! Krsnre .

n Tlmzuiasik

Mee
Zum Unfertigen von

Ißolstersachen
^ und außer dem Hause, sowie zum
Mrdiueuaufstecke « , Teppich -
^geu re . rc . empfiehlt sich

A . Jüngsn » ,
Sattler u . Tapezierer ,

Tonudeich , Schulstraße S8 .

Üolr - u . üllvlall -LAk-gv,
Leichenbekleid .-Gegenstände

^pstehlt bei Bedarf
Ehr . Weh « WM .

in äsn bsLanntsn ksinsn <Zn«11tLtsn :
Llk. 1,70 — 1,80 1,90 2,00 <i»s kkunä .l

llnüdotttdilsn in iiionir , knindsit nlu! lirst.
2u llklkv in °M !bö!iL8ks,vsn dsi Kuäv . 3»ii88«o, lioonstrssss, !

Driist I-swnlvrs, kstsrstrssss .

L. Lavkr sel . Ave , Kgl. ttvllief. , vWMffeebrelläes
'öi8ti>

Oauu , Ovrlln , A » n »l »arK .

OsAiünäst 1837.
-

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine Ober -- und zwei
kleine Nnterw ohnuugen , jede mit
etwas Gartengrund .

I . C . SlicklefS , Kopperhörn .

Gesucht
zum 1 . April für ein Putzgeschäft ein

Lehrmüdcheu aus guter Familie ,
sowieein sauberes Ttuudeumäd cheu .

Näheres in der Exped . d . Bl .

IKntree Lv Pfg , wofür Getränke .

Hierzu ladet freundlichst ein

4ok . Lasvkko .
P^LU»vLu»8LaUv .

Heute Sonntag :

Gr . FainilreiikrArizcheit .
Uufaug AbeudS « Uhr . Tauzabouuemeut 1 Mt .

_ _ Ol. j8vNoIv1 «n .

Vi ii «»1«tt .
MQA3 .QA VOQ 86PP6Q8 .

Den Besuch « einer Lokalitäten halte de« geehrten WrSkiku«

Segens e« pfohlen . Solide , billige Ureise für Speisen nnd Heträvke .

Aufmerksame , zuvorkommende Bedienung . Special -Ausschank des vor¬

züglichen Auricher Krportöieres 0,3 Liter 10 Bf .

Koch achtungsvoll

0 .



ÜtÜS ^rlrlZ 'Sr ' Hok . besmtsnEsmigung .

Montag, den 26. Februar d. I .,
Anfang 8 Uhr Abends :

lleorree fsrtnsclits
Knseiibrll

rm

sowie

kMrMk,

«iU»M k'ckcko,
MWM UW ck,

ausgewogen und in Gläsern , empfiehlt
billigst

L I-NIMM , Peterfir. 8i.
MW

Mt .

SvIrH trvl -
Tan ^ abonnemenl 1 Mark.

Hierzu ladet freundlichst ein
Hochachtungsvoll

VI ».
X« . Narrenkappen werde« beim Eintritt für Herren«nd Dame« verabfolgt . D . O.

Getrocknete

Schnittbohne«,
Perlbohnen,
Grünkohl,
Petersilie

empfiehlt billigst

ittti . lfirvtzs « .
Größte Auswahl am Platz in

Kaisrrsaal üMA. Thomas
MD

Sonntag, den 24 . Februar 1896:
<oir08868

Miiachtslfomrt
» M sW WlMB w L» I . II . M IlisWI!.Unter Ander« kommt zur Aufführung :
Neu ! Non plus ultest Neu !
Allstrr1knd.MlennDMknl ! iipkllk„Flml

".
DIL I - ttNLSIL .

m Großartig in ihren musikalischen Leistungen .

bei schnellster Lieferung zu außer¬
ordentlich billigen Preisen .

Lori kgmbergsr,
Karten , Maler -Uteufilie» «nd

Tapete «.

^
IHökekensi ' WlM !

, aus der Brauerei '

LMiIMMmIi « -
m

Westgaste b . Norden.
'

pürsnök ytisÜM !

LimierillMii,
! WLerstmße Ur. 9.

Mes Rühere durch Plakate.
Eintrittspreis 6« Pf. Frettarien haben GSMgktt .

Achtungsvoll
Hs « MW8.

öllkg kllltlMllüktN .
Heute Sonntag :

^ SM . TauWjik
bei

^ »»s stark besetztem Orchester, s -

^ Entree 30 Pfennig, wofür Getränke.
^

XV . Sor8Nur .

Kinderwagen ,
Kinderbettstelle «,
Kinderbadewannen,
Babykörbe ,
Sorhlctapyarate ,
Nachtlampen ,
Warmflasche «,
Wäschetrockner,Steckbecken
empfiehlt billigst

MM
"

W -Merik .
ZiehMg 1 . u . 2 . März 1895 . Hohe

Gewinnchance, nur baare Geldgewinne .
Loose L 3 M . empfiehlt
Mtld . Marktstraße 7a,

vis -L-vis Burg Hohenzollern .

Waarenhaus

eis; Latin!
für Bettbezüge,

ca. 80 Ctm . breit , Meter

3V Pfg

Kchüherchof Kant.
Heute Sonntag :

Kroß « Hanz - Wusiij
Gute«« S« Pf ., wofür Getränke.

Hierzu ladet ergebenst ei«

r *r . VvAvLLott .

A : iLü 8t »4i»xor Sol - ^ 8
Heute Tsrmtag :

. . .. Anfang 8 Uhr »
Es ladet ganz ergebenst ein

ist . Almenftraßk.

Wohne jetzt

Mülklßr. 30. 1. Et.
und bin sür zahnleidende Frauen und
Kinder von Vormittags 9 bis Nach¬
mittags 7 Uhr zu sprechen .

Frau Llvme LrneLkvbers.
Sonntags bis 12 Uhr .

Älpeftre-ikrällkr.
Zur leichten Selbstherstellung eines

aromatischen, dem echten Chartreuse
nicht nachstehendenLiqueurs , kosten für
grüne Farbe per Carton Mk . 1,— , für
gelbe Farbe Per Carton 85 Pfg . bei

Carl Haafe , Hauuover ,
Grupenstraße 6 .

WlisImMv. ZMtwnvsi 'öili.
Dienstag , den « « . Febr . 18 »»

Vrossor

in den festlich dekorirten

ZSlm des Hotels Jorg Hohenzollcen
".

In diesem Jahre finden besonders

großartige
« -

sta - t.

>M. 8 fidr LM.
Jemoskimz 111 - llhr.
Bis zur Demaskiruug Habe « uur L^ askrrte

znr innere « Uaalsiciche Zutritt .

Koch der AemsktruNK tuen i> Io Mo.
Karten für Mitglieder, sowie für Fremde und Damen

sind bei Restaurateur Bttckmreyer , Königstraße , Re¬
staurateur Srorech , Bismarckstraße , Kaufm . Meuken ,
Kopperhörn , Restaurateur Zer rk, Bant , und Zimmer-
meister Weqeuer , Bahnhofstraße ; im Hotel „ Burg
Hohenzollern " nur für Fremde zu Hecken.

Fremde können durch Mitglieder eingeführt werden.
Herrenkarte 3 Mk. , Damenkarte 1,50 Mk.

An der Kasse findet AMtmerkonf nicht fiott.
Es wird darauf aufmerksam gemacht, daß die Karten

jedesmal beim Eintritt in den Saal vorgezeigt werden
müssen.

Passive Mitglieder baben ihre Zeichen vorzuweisen
Der Vorstand .

<ii« 8lliot, .trrp - I loitt ".
Heute Sonntag :

Hierzu ladet ergebenst ein

Heute Sonntag

HF wozu ergebe«

Dczloocx :

wozu ergebeust einladet

M .

IXXXXXX-XXXXXXX !
Redaktion. Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr . 1K .)
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